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tätige Keue übenden Person aufgehoben. Die übrigen Beteiligten an 
dem Verbrechen bleiben, wenn sie nicht am Eücktritt bzw. an der täti­
gen Eeue selbst beteiligt gewesen sind, strafbar. Eücktritt und tätige 
Eeue werden daher auch als 'persönliche Strafaufhebungsgründe be­
zeichnet.

Die Strafbefreiung wegen Eücktritts und tätiger Eeue erstreckt sich 
nach § 46 StGB nur auf das versuchte Verbrechen. Wird mit der Ver­
suchshandlung zugleich ein anderes Verbrechen vollendet, so bleibt die 
Strafbarkeit wegen dieses anderen (vollendeten) Verbrechens bestehen.

Schlägt z. B. der Täter einen Menschen mit einem Knüppel nieder, 
um ihn dann zu berauben, und gibt er aus Furcht vor den Folgen seiner 
Tat sein Vorhaben auf, so wirkt der Eücktritt zwar hinsichtlich der An­
wendung der §§ 249 ff. StGB, nicht aber hinsichtlich der vollendeten 
gefährlichen Körperverletzung (§ 223a StGB).

C. DIE VOE В ЕЕ EI TUN G EINES VEEBEECHENS

Die Vorbereitung ist dasjenige Stadium der Entwicklung eines Ver­
brechens, in dem der Handelnde Voraussetzungen bzw. günstige Be­
dingungen für eine spätere Ausführung des geplanten Verbrechens 
s c h a f f t , ohne mit der Ausführung selbst zu beginnen.

Vorbereitungshandlungen sind nach den Grundsätzen des Strafrechts 
der Deutschen Demokratischen Eepublik generell nicht strafbar. Sie 
dürfen nur dann bestraft werden, wenn sie durch eine spezieEe Straf­
rechtsnorm ausdrücklich fün iStnafbar erklärt worden sind. Im gelten­
den Eecht der Deutschen Demokratischen Eepublik ist § 7 des Gesetzes 
zum Schutze des Friedens der einzige Fall, in dem Vorbereitungshand­
lungen schlechthin unter Strafe gestellt werden. Vorbereitungshand­
lungen nach dieser gesetzlichen Bestimmung sind tatbestandsmäßige 
verbrecherische Handlungen. Auch Vorbereitungshandlungen zu ande­
ren Verbrechen sind in einem mehr oder minderen Grade gefährlich 
und verwerflich. Das geltende Strafrecht läßt jedoch grundsätzlich 
sämtliche Vorbereitungshandlungen straflos. Ausnahmen davon be­
stehen nur insofern, als durch die Strafgesetze ein begrenzter Kreis 
Handlungen, die im Vergleich zu anderen Verbrechen eine Vorberei­
tung darstellen würden, als selbständige Verbrechen unter Strafe ge­
stellt sind,
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